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Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene - schriftliche


parlamentarische Anfrage der Bundesräte Dr. Susanne Riess - Passer und Genossen vom


22. Juli 1998, Nr. 1425/J - BR, betreffend die im Zuge der EU - Ratspräsidentschaft


Österreichs von Ihrem Ressort durchgeführten Einschaltungen in den Medien, beehre ich


mich folgendes mitzuteilen:





Zu 1. und 2.:





Das Bundesministerium für Finanzen beabsichtigt, aus Anlaß des informellen ECOFIN


(25. bis 27. September1998) am 26. September1998 in der internationalen Ausgabe der


Herald Tribune (Auflagenhöhe: 224.000 in 181 Ländern der Welt, 143.000 davon in Europa)


zusammen mit dem Büro für internationale Beziehungen der Stadt Wien eine Textinsertion


zum ECOFIN zu schalten.





Diese Präsentation bietet die Chance, einem sehr qualifizierten und interessierten inter -


nationalen Leserpublikum, Führungskräften in Politik, Wirtschaft und Finanzen authentische,


qualitätsvolle Informationen über die Positionen des Bundesministeriums für Finanzen an -


zubieten. Thema der Inseratenschaltung sind die inhaltlichen Schwerpunkte der öster -


reichischen Präsidentschaft aus Sicht des Bundesministeriums für Finanzen unter dem


Arbeitstitel: ‚“Spotlight on the Euro”. Die zentral behandelten Themen sind die Wirtschafts -


und Währungsunion sowie das Thema Steuerharmonisierung. Weitere Einschaltungen in


Printmedien aus Anlaß der Präsidentschaft Österreichs im Rat der Europäischen Union sind


aus heutiger Sicht nicht geplant.�



Zu3.:





Die Kosten für die ganzseitige Einschaltung betragen ATS 375.000,-. Dabei handelt es sich


um Sonderkonditionen (Normalpreis laut Anzeigentarif pro Seite: ATS 836.381 ,-); auch die


Bereitstellung des Textes für die Website des Bundesministeriums für Finanzen ist vor -


gesehen.





Die Hälfte der Kosten trägt die Stadt Wien.





Zu 4., 5. und 6.:





Derartige Maßnahmen bzw. Aktionen sind im Rahmen der österreichischen EU


Präsidentschaft nicht geplant.


